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„Historisches“
• Ausgangspunkt: Jährlich 50 – 60 Kinder ausgesetzt, von 

denen ca. 50 % nicht überleben (in der Presse und im 
„Frauenarzt“ 2001 zitierte Zahlen)

• 800 n. Chr. Konzil von Rouen: Empfehlung, Kinder 
unverheirateter Mütter in kirchlichen Einrichtungen 
abzugeben

• 1198 Papst  Innozenz III.: Drehlade Ospedale di St. Spirito
• 1784 Wien: Gebär- und Findelhaus
• 1941 Frankreich: Anonyme Geburt legalisiert (600 

Kinder/Jahr)
• 8.4.2000: Einrichtung der ersten Babyklappe, Sternipark, 

Hamburg
• 12.9.00: „Babywiege Waldfriede“, Berlin
• 2005: 80 Babyklappen bundesweit, ca. 130 Kliniken bieten 

die anonyme Geburt
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Absichten

• Dr. S. Heck (CA Frauenklinik Waldfriede): „Die 
Einrichtung von Babyklappen ist eine extreme Lösung 
für extreme Situationen. Die Unzulänglichkeit  dieser 
Lösung besteht darin, daß sie erst nach der Geburt 
des Kindes greift. Die Erfahrungen im Krankenhaus 
„Waldfriede“ zeigen, daß Mütter bereits vor der 
Entbindung das Informationstelefon nutzen, aber 
anonym bleiben möchten. Jede schwangere Frau 
sollte die Möglichkeit haben, ein Kind in einem 
Krankenhaus unter Inanspruchnahme normaler 
medizinischer Standards einer geburtshilflichen 
Abteilung zur Welt zu bringen“
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Absichten

• Psychologische und medizinische Beratung
• Überdenken der Entscheidung (4/18 Frauen 

vom Entschluß zurückgetreten, 2 –
Adoptionen, 2- Aufnahme der Kinder in die 
eigene Familie)

• Entbindung unter humanen Bedingungen 
unter Wahrung des medizinischen Standards, 
mit dem Angebot einer psychosomatischen 
Unterstützung

• Vermittlung Neugeborener in adoptionswillige 
Familien
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Wege

• Vorstellung und Beratung in der 
Entbindungsklinik

• Medizinische Untersuchung und Beratung
• Psychosoziale Beratung
• Entbindung und Betreuung im Wochenbett
• Vermittlung der Neugeborenen an 

adoptionswillige Eltern über den SKF
Sozialarbeiterin im Krankenhaus > 
Jugendamt oder SKF > Organisierte 
Bereitschaftspflege oder besser
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Wege

• Geschulte Bewerberpaare > Mütter haben bis 
zu 8 Wochen die Möglichkeit, ihre 
Entscheidung  zu widerrufen > Amtsgericht 
entscheidet nach ca. 1 Jahr, ob die Adoption 
rechtskräftig ist.

• Meldung der anonymen Geburt an das 
Standesamt
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Einstellungen

• Babyklappe: Minimalangebot ohne 
Information an die Eltern

• Anonyme Geburt im Krankenhaus: 
Möglichkeit der Reflexion, Wahrung 
medizinscher Standards, humane 
Geburtsverhältnisse, minimale Informationen 
über Beweggründe und Herkunft der 
leiblichen Eltern
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Anonyme Geburten 26.3.2000 –
26.05.2008

• Anzahl: 22

• Status: 21 ledig
1 verheiratet, getrennt lebend

• Herkunft: 14 deutsch
6 muslimisch
2 polnisch und russisch
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Anonyme Geburten

• Vorstellung vor Entbindung: 11/22

• Entbindungsmodus: 15 vaginal
6 primäre Sectio
1 sekundäre Sectio

• Briefe an das verlassene Kind: 3/22



St. Anna Hospital Wanne-Eickel Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe November 08

Anonyme Geburten

• Berufe: 11 arbeitslos
4 berufstätig
3 Schüler oder Studentin
2 Hausfrauen
2 unbekannt

• Geschlechter der Kinder: 14 weiblich
8 männlich
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Anonyme Geburten

• Gründe: Verschweigen vor Familie und
Umgebung: 9
Finanzielle Gründe: 6
Religiöse Gründe: 3
Vergewaltigung: 4

• Alternativen: Interruptio: 9
Babyklappe: 4
Adoption: 2
keine Antwort: 3
Aussetzung: 4
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Anonyme Geburt
Fragebogen

• Soziale Anamnese der Mutter:
- Alter:
- Herkunft:
- Beruf:
- Aussehen der Mutter:
- Besonderheiten in der Familie:
- Grund für die Hergabe des Kindes: 
- Was hätten Sie unternommen, wenn es die Möglichkeit der 
anonymen Geburt nicht gegeben hätte?

- Haben Sie auch an Abtreibung gedacht?
- Möchten Sie Ihrem Kind eine Nachricht hinterlassen?
- Können Sie sich vorstellen, den Kontakt zu Ihrem Kind 
wieder zu suchen, wenn Sie dazu in der Lage sind?
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Anonyme Geburt 
Fragebogen

• Soziale Anamnese des Kindsvaters:
- Alter:
- Beruf:
- Aussehen:
- Besonderheiten:
- Ist er Vater weiterer Kinder?
- Krankheiten:
- Wie denkt er über die Abgabe des Kindes?
- Was waren seine Beweggründe?
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Persönliche Würdigung

• Betroffene Mütter überwiegend in extremer 
psychosozialer Notlage

• Angebot der Anonymen Geburt verhindert keine 
Kindsaussetzungen oder Kindstötungen, sondern 
schafft in Deutschland jährlich c. 100 neue 
„Findelkinder“

• Psychische Folgen für die betroffenen Kinder und 
Mütter (Eltern) nicht untersucht

• Herabsetzung der Hemmschwelle für eine Abgabe und 
damit „Entsorgung“ des Problems

• Auslösung einer Kaskade von Folgeproblemen, die 
noch nicht ausreichend untersucht sind
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Mindestforderungen

• Zentrale Dokumentation aller Anonymen 
geburten in Deutschland mit Meldepflicht

• Mindeststandard zur Abklärung der Motive für 
den Wunsch nach einer Anonymen Geburt

• Evaluierung der psychosozialen Entwicklung 
anonym geborener Kinder

• Zeitliche Begrenzung einer möglichen 
Regelung
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Ziele

• Ausgleich zwischen:
- Persönlichkeitsrecht der Mutter
- Recht auf Leben und körperliche

Unversehrtheit der Mutter und des Kindes
- Recht des Kindes auf Kenntnis seiner

Herkunft
• Fr. Dr. Woopen: „Ethikrat fühlt sich der 

Würde des Menschen Verpflichtet“
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